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Herren Bezirksklasse Gr. 3

SV Kaufungen 07 : TSG 1887 Kassel 
Freitag, 17.02.2023, 20:15 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse Gr. 3 entführten die Gäste der TSG
1887 Kassel in ihrem 13. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim SV
Kaufungen 07. Die Gäste profitierten dabei von einem starken mittleren Paarkreuz, welches seine
vier Einzel gewann. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Liphardt
/ Schellhase. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom
SV Kaufungen 07 um die Nummer 1 Frederik Liphardt nun 6 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Liphardt / Schellhase ihren Gegnern Schnitzerling /
Preilowski beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Nicht so gut lief es indessen am Nachbartisch für Döring / Kiesel beim 10:12, 8:11, 4:11 gegen Ücok
/ Mainhardt. Da war final wirklich nichts zu holen. Es dauerte eine Weile, bis Blumenstein / Pfetzing
ihre 2:3-Niederlage gegen Feußner / Eschwe quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Frederik Liphardt
gelang es, Stephan Mainhardt im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als
100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Stefan Schellhase Selahattin Ücok in fünf Sätzen. Beim Spielstand von 3:2 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Deutlich nach Sätzen war
dagegen die 0:3-Pleite von Lars Döring gegen Hartmut Feußner, eine Niederlage die man vor dem
Spiel eher so erwarten konnte. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Dennis Blumenstein
und Joachim Schnitzerling sich am Tisch gegenüber standen. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Andreas Pfetzing holte indessen mit
einem 3:1 gegen Oliver Eschwe einen Punkt für sein Team. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Volker
Preilowski kam Christian Kiesel nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Frederik Liphardt hatte im Einzel
gegen Selahattin Ücok am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das
Team bei. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 14:9 für Liphardt
und 7:14 für Ücok seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ohne Satzgewinn für Stefan Schellhase verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Stephan Mainhardt. 8:14 (Schellhase) bzw. 5:16
(Mainhardt) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Ohne Satzgewinn für Lars Döring verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Joachim Schnitzerling. 5:16 (Döring) bzw. 7:9 (Schnitzerling) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Hartmut Feußner war für Dennis Blumenstein schlussendlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Chancenlos war dann Andreas
Pfetzing gegen Volker Preilowski nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus.
Fast verloren schien das Spiel von Christian Kiesel gegen Oliver Eschwe, als es zwischenzeitlich 0:2
hieß. Am Ende hatte Christian Kiesel jedoch die richtige Taktik gegen den als etwa gleichspielstark
eingeschätzten Gegner gefunden und siegte in fünf Sätzen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:9 (Kiesel) und 2:14 (Eschwe). Bevor die beiden
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Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel
erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match
gegen Ücok / Mainhardt zunächst nicht gut aus, so gewannen Liphardt / Schellhase im Anschluss
die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen
Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Kaufungen 07 tritt dabei geben die FSK Lohfelden an, während
es die TSG 1887 Kassel mit dem KSV Baunatal zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV Kaufungen 07

Doppel: Liphardt / Schellhase 2:0, Döring / Kiesel 0:1, Blumenstein / Pfetzing 0:1 
Einzel: F. Liphardt 2:0, S. Schellhase 1:1, L. Döring 0:2, D. Blumenstein 0:2, A. Pfetzing 1:1, C.
Kiesel 2:0 

 TSG 1887 Kassel
Doppel: Ücok / Mainhardt 1:1, Schnitzerling / Preilowski 0:1, Feußner / Eschwe 1:0 
Einzel: S. Ücok 0:2, S. Mainhardt 1:1, J. Schnitzerling 2:0, H. Feußner 2:0, V. Preilowski 1:1, O.
Eschwe 0:2


